
. Aus-und Weiterbildung nach dem
Berufskraftfa hrer -Q ua Iifi kationsgesetz
für Lkw- und Busfahrer
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FINGERTRANSPORTE

I Hans-JosefWördehoff
i Schützenstraße 34
I 59602 Rüthen-KallenhardtI

Telefon 0 29 02-26 69
Telefax 0 29 02-5 7088
Mobil, 01 71 - 4 73 19 43

Berufskraftfa h re r-Qua Iifikation s-Gesetz

Berufskraftfa h rer.-Qua Iifikati on 5-Verord nung



ZIELE WER IST ZUR
W E I TE RB :ILD U N G
VERPFLICHTET?Das Berufskraftfahrer-Qualifikationsgesetz schreibt vor,

dass alle Fahrerlaubnisinhaber bestimmter Kraftfahr-

zeuge für den Güterkraft- oder Personenverkehr
verpflichtet sind, an einer Weiterbildung teilzunehmen. Alleselbständigen und angestellten Fahrerinnen und Fahrer,

die zu gewerblichen'Zwecken auf öffentlichen Straßen mit
folgenden Kraftfahrzeuge.nfahren:

'\
Alle Führerscheinneulinge der Klassen Cl bis DE
müssen eine Grundqualifikation durch eine Prüfung
nachweisen. Dies gilt ab:

,
. Fahrzeuge mit mehr ais 8 Fahrgastsitzen

im Personenverkeh~

. 9. September 2008: D1, D1E, D und DE DE-

. 9. September 2009: Cl, C1E, C und CE . Fahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtgewicht
größer als 3,5 Tonnen im Güterkraftverkehr

der
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IHNHALTE DER
'WEITERBILDUNG

Lkw-Fahrer
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Eco-Training

Sozial-Vorschriften für den Güterverkehr

Sicherheitstechnik und Fahrsicherheit

Schaltstelle Fahrer:

Dienstleister, Imageträger. Ladungssicherheit

\ Reise- und Linienbusfahrer

.

. Eco-Training
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